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Nebi
«Die Instandstellung und Instandhaltung von Pelzen und Kleidungsstücken mit Pelzfutter
oder Pelzbesatz unterliegen der Luxussteuer. Das Klopfen von solchen Waren und andere
Reinigungsarbeiten daran sowie das Einstreuen von Mottenpulver, ferner die Aufbewahrung
in tiefgekühlten Räumen oder in Räumen, die in anderer Weise mottensicher gemacht
werden (Konservierung), unterliegen deshalb mit dem ganzen Entgelt der Luxussteuer.»

So macht man nun die Luxussteuer
Zum schadenfrohen Ungeheuer,
Das ist ein Fressen für die Motten,
Man hütet sich sie auszurotten!
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